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Einen schönen Sommer 
wünscht die SPÖ-NNK! 
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Heuer wurde erstmals in den 
Osterferien Kinderbetreuung 
in unserem Ort angeboten. Die 
Eltern sind mit diesem Angebot 

sehr zufrieden und die Fortführung im kommen-
den Jahr wird begrüßt.  

Als Obmann des Sozialausschusses freue ich 
mich, wenn es gelingt, Anliegen die an uns her-
angetragen werden, positiv zu erledigen. Ein 
Dankeschön an die Betreuerinnen, die sich lie-
bevoll und umsichtig um unsere Kleinsten und 
Kleinen während des Jahres kümmern! 

Der Sommer hat uns bereits fest im Griff – wir 
freuen uns über das Badewetter, die Ausflüge 
mit Kindern und den bevorstehenden gemeinsa-
men Urlaub. Um dies genießen zu können benö-
tigen unsere Kleinen auch heuer in den Ferien 
wieder Betreuung. Der Urlaub der Eltern reicht 
leider nicht, um unsere Jüngsten  daheim zu 
versorgen. Zu unserer Freude ist es uns auch 
heuer wieder gelungen, die Sommer-
Kinderbetreuung – wie in den vergangen Jah-
ren – in Firsching/Hargelsberg anzubieten.  

Derzeit werden im Hort NNK eine Regelgruppe 
und eine Integrationsgruppe geführt. Aufgrund 
der großen Nachfrage lief bereits die Vorberei-
tung, um im Herbst eine 3. Hortgruppe anbieten 
zu können. Dies ist gelungen und so wird eine 
zusätzliche Hortgruppe (Integration) ab Herbst 
angeboten. Die Unterbringung erfolgt in der Bü-
cherei der Volksschule. Die Nachfrage zeigt, 
wie wichtig Nachmittagsbetreuung für Kinder ist. 
Es freut mich, und ich sehe dies auch als Pflicht 
der Gemeindemandatare, Eltern in der Betreu-
ung der Kinder so gut als möglich zu unterstüt-
zen.  

 

 

10 Jahre „Betreubares Wohnen“ – natürlich 
ein Grund zum Feiern! Das Projekt „Betreubares 
Wohnen“ war unserer damaligen Bgm. Erni Ha-
ginger ein besonders Anliegen und wurde auch 
umgesetzt. Gemeinsam mit unserem Bgm. be-
suchte ich die Bewohnerinnen und Bewohner. 
Ohne Geschenke keine Feier – es gab zu Essen 
und Trinken und von mir eine Sitzgelegenheit – 
ein Wunsch der älteren Generation!  

Ich wünsche euch allen noch eine schöne Zeit 
und bleiben Sie gesund und weiterhin so fröhlich 
und humorvoll! 

Grund zum Feiern gab es am 2. Juli: 

40 Jahre Kindergarten in Niederneukirchen 

Am 2.9.1979 wurde der Kindergarten eröffnet, 
damals waren 32 Kinder angemeldet. Im Herbst 
2019  werden nun 85 Kinder diese Einrichtung 
benützen. Es freut mich, dass aufgrund laufen-
der Verbesserungen, Um- und Zubau und Er-
weiterung der Öffnungszeiten die Nachfrage 
nach Krabbelstube- und Kindergartenplätzen 
stetig steigt. Ein Dank an alle, die um das Wohl 
unserer Kinder bemüht sind – Sie alle leisten 
großartige Arbeit! 

Vzbgm. Kurt Ebner 

 Der Vizebürgermeister berichtet 

Geschätzte Niederneukirchnerinnen! 
Geschätzte Niederneukirchner! 

40 Jahre Kindergarten in NNK 
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Die Märchentafeln beim Gemeindeteich sind in 
die Jahre gekommen. In unserem Ort gibt es 
kreative Lehrer, Schülerinnen und Schüler. Un-
ter der Leitung von Fr. Bräuer wurde den Mär-
chentafeln wieder neues Leben eingehaucht.  

Eine tolle Idee – dies gehört natürlich belohnt. 
Als kleines Dankeschön übergab ich den kreati-
ven Mädchen und Burschen Star-Movie Kino-
karten.  

Ich wünsche Ihnen allen eine wunderschönen Sommer und genießen Sie die freien Tage! 

      Ihr 

 EU - Wahl 

Die „Qual der Wahl“ hatten die ÖstereicherInnen am 
26. Mai 2019 bei den europaweiten EU-Wahlen. Es 
freut uns, dass 57,98% der NNKner Wahlberechtig-
ten von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht ha-
ben. Aufrichtigen Dank dafür, dass auch in diesen 
politisch turbulenten Zeiten das Vertrauen in die De-
mokratie noch nicht verloren gegangen ist! 
Die SPÖ NNK blickt auf ein sehr positives Wahler-
gebnis zurück, denn wir konnten uns verglichen 
mit der letzten EU-Wahl 2014 klar steigern. 
Hier das Wahlergebnis aus NNK im Überblick:  
 
ÖVP   422 (43,60%) 
SPÖ   209 (21,59%) 
FPÖ   155 (16,01%) 
GRÜNE  114 (11,78%) 
NEOS    59 (6,10%) 
KPÖ       2 (0,21%) 
EUROPA      7 (0,72%) 
 
Im Bezirk Linz-Land blieb die SPÖ stimmenstärks-
te Partei. 

Wir bedanken uns bei unseren Unterstützern, der 
Wahlkommission, den Wahlzeugen und den Ge-
meindebediensteten! Unsere Partei war in der Wahl-
behörde vertreten durch Vize-Bgm. Kurt Ebner als 
Wahlleiter-Stv., GV/FO Andrea Haginger, GR Sylvia 
Ploberger, GREM Kurt Niederhammer und GREM 
Wolfgang Haginger. Als Wahlzeugen ließen wir den 
jungen NNKner Paul Spandl ins Wahlgeschehen 
„reinschnuppern“. Danke für euren ehrenamtlichen 
Einsatz bei der EU-Wahl! 

EU-Wahlergebnisse - DANKE 

SPÖ Niederneukirchen baut Stimmenanteil aus 

Bei Wahlen in der Wahlbehörde im 
Einsatz: Vize-Bgm. Kurt Ebner und 

GV/FO Andrea Haginger 

 Der Vizebürgermeister berichtet 
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 SPÖ - Niederneukirchen - Dies und das  

Gerne informiere ich wieder 
über die Inhalte der letzten Ge-
meinderatssitzung. 
 
Unser Prüfungsausschuss-
Obmann Richard Huemer be-

richtete ausschließlich Positives 
aus dem Prüfungsausschuss. 

Sowohl seitens der Volksschule und der NMS 
als auch seitens der Freiwilligen Feuerwehr wird 
sehr sorgsam mit den Gemeindegeldern umge-
gangen. Es wurden auch die EDV-Kosten der 
Gemeinde unter die Lupe genommen, mit dem 
Ergebnis, dass hier keine Einsparungen möglich 
sind. Richard bedankte sich gemeinsam mit Ge-
meinderätin Karin Punzenberger und dem ge-
samten Prüfungsausschuss-Team mit einer klei-
nen Aufmerksamkeit bei der Gemeindebediens-
teten Wilbirg Edlmayr für die gute Zusammenar-
beit. Sie wird ab 1.7.2019 ihren Ruhestand ge-
nießen. Wir wünschen ihr alles Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt! 

Wir freuen uns, mit 
Caroline Kaisinger 
die neue Kirchenwir-
tin in Niederneukir-
chen bekannt geben 
zu dürfen. Der zuge-
hörige Pachtvertrag 
beginnt mit 1. Okto-
ber 2019 und wurde 
dem Gemeinderat zum Beschluss vorgelegt.  
Wir freuen uns bereits jetzt auf die Eröffnung un-
sere Kirchenwirtes im Ort!  
 
Die Bilanz 2018 und das Budget 2020 für die 
Gemeinde-Finanzierungsprojekte Kirchen-
wirt und NMS-Sanierung wurden hinreichend 
dargestellt und vom Gemeinderat per Beschluss 
bestätigt. 
 
 

Der Bauausschuss wird sich in der nächsten Sit-
zung mit dem Thema „Massentierhaltung in 
Niederneukirchen“ beschäftigen und die ge-
setzliche Handhabe, sowie den gesetzlichen 
Rahmen für den Gemeinderat abstecken. 
 
Zwei Mietwohnungen konnten erfolgreich verge-
ben werden, nämlich Lebensräume am Mitter-
berg 3 und Heimstätte in der Friedmannstr. 2. 
Wir wünschen den neuen Mietern viel Freude in 
ihren neuen vier Wänden! 
 
Wir bedanken uns bei unserem Ersatzgemein-
derat Walter Aschauer für seine Mitarbeit! 
Sein Mandat im Straßenausschuss übernimmt 
GREM Ing. Kurt Niederhammer und im Kultur-
ausschuss Gemeinderätin Sylvia Ploberger. 
 
Uns erreichten sehr viele Beschwerden über 
parkende Autos direkt vor dem Friedhofein-
gang im Ort. Fußgänger – auch viele Eltern mit 
Kinderwagen - sind gezwungen auf die Straße 
auszuweichen. Wir regten unter „Allfälliges“ zu 
einem Parkverbot (Ausnahme: Bestattungsun-
ternehmen) an dieser Stelle an. 
 
Für die Siedlungsstraße am 
Radgassenberg wurde un-
serseits das Geschwindig-
keitsmessgerät angefor-
dert. Manche Autofahrer 
meinen, hier eine Abkür-
zung gefunden zu haben 
und gefährden mit zu 
schnellem Fahren die An-
rainer. 
 
Der Gemeinderat verabschiedet sich in die Som-
merpause. Wir freuen uns aber darauf, viele 
NiederneukirchnerInnen auf den Veranstaltun-
gen im Ort anzutreffen und wünschen einen er-
holsamen Sommer! 
  

GV Andrea Haginger 
Fraktionssprecherin 

Infos aus dem Gemeinderat 

Hurra! Wir haben eine neue Kirchenwirtin! 

 Die Fraktionsvorsitzende berichtet 
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Chemiefreie Unkrautvernichtung auf öffentlichem Gut 

Kein Glyphosat zur Unkrautvernichtung in NNK 

Die Gemeinde Niederneukir-
chen verwendet zwar kein Gly-
phosat mehr zur Unkrautver-
nichtung, die manuelle Pflege 
gestaltet sich allerdings inten-
siv.  

Der Umweltausschuss beschäf-
tigt sich deshalb schon seit Län-
gerem mit dem Thema 

„chemiefreie Unkrautvernichtung“.  
Bereits 2018 begutachteten wir einen Vorschlag, 
bei dem Heißwasser mit Öl auf das Unkraut auf-
getragen wird, um über die Kapillarwirkung der 
Pflanzen das Unkraut zu vernichten. Nachdem 
bei diesem Vorgang ca. drei Wiederholungen 
notwendig sind, und diese Methode auf der Erd-
oberfläche per gewöhnungsbedürftiger Schaum-
bildung funktioniert, entschlossen wir uns da-
mals, noch andere chemiefreie Unkrautvernich-
tungsmittel zu sichten. 

Kürzlich wurde uns nun die chemiefreie Unkraut-
vernichtung mit Infrarot-Brenner präsentiert. 
Dieser „Brenner“ trifft gezielt das Unkraut inklusi-
ve deren Flugsamen - es kommt umgehend zum 
Verwelkungsprozess. Auch bei dieser Methode 
sind 2-3 Wiederholungen notwendig, um gute 
Ergebnisse zu erzielen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei beiden Methoden muss das abgestorbene 
Unkraut noch zusammengekehrt und entsorgt 
werden.  
 
Unser Fazit: Beide Anwendungen sind chemie-
frei, aber aufwendig in der Handhabung vergli-
chen mit der manuellen Pflege. 
 
Wir bleiben aber weiter dran am Thema! 

Karin Punzenberger 
GRin im Umwelt-

ausschuss 

 SPÖ Niederneukirchen – Informationen aus den Gemeinde-Ausschüssen 
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 SPÖ - Niederneukirchen - Dies und das 

Die Relevanz öffentlicher Verkehrsmittel in unserer Gesellschaft 

Öffentliche Verkehrsmittel nutzen - Klima schonen 

Besonders in den letzten Wo-
chen zeigt uns der Klimawandel 
einmal mehr die Grenzen der 
Menschheit auf. Während in 
Südwesteuropa verheerende 
Ernteverluste und gar Todesop-

fer zu beklagen sind, hat auch 
die Tiroler Landeshauptstadt Innsbruck den Kli-
manotstand ausgerufen.  
Die Ballungsräume um Wien und Linz blieben 
bisher von Schlimmerem verschont. Unsere Ge-
meinschaft ist alarmiert, diesen Entwicklungen 
entgegenzuwirken. 
Kollektive Freiheiten, aber auch Sicherheiten, 
wie öffentliche Verkehrsmittel geben uns die 
Chance, dem Klimawandel entgegenzutreten. 
Parallel zur steigenden Nachfrage für Verkehrs-
mittel entwickelt sich auch der nötige Aus-
bau der Infrastruktur.  
Auch in Niederneukirchen! Das in den letzten 
Jahren voranschreitende Wachstum des Zent-
ralraumes erfordert eine noch bessere Aufsto-
ckung von Busverbindungen nach Linz und 
Steyr. Vor allem an den Wochenenden ist die 
Freiheit der öffentlichen Mobilität erheblich ein-
geschränkt. Nicht nur in unmittelbarer Umge-
bung treffen NiederneukirchnerInnen auf die 
Vorteile von Bussen und besonders Eisenbah-
nen, welche auch zur Hauptreisezeit genutzt 
werden können, um Flugverbindungen ab Wien 
oder München zu erreichen.   
Die vorhandenen Bahnverbindungen mit einer 
Fahrzeit weit unter dem Auto (unter 2 Stunden; 
Parkbenutzung usw. unberücksichtigt) attraktive-
ren das sogenannte AIRRAIL-Konzept vom Zug 
zum Flug, welches unter dem sozialdemokrati-
schen Ressortleiter erfolgreich umgesetzt wurde.  
Die Stadtzentren aller Landeshauptstädte und 
Niederneukirchner nahegelegenen Bahnhöfe 
wie St. Valentin sind mit dem internationalen 
Flughafen in Wien verbunden.  

Die Gemeinde Niederneukirchen bietet seit De-
zember 2008 das ÖV-Schnupperticket an.  
Das ist eine Verkehrsverbund-Fahrkarte, die von 
den GemeindebürgerInnen am Gemeindeamt 
gratis tageweise entliehen werden kann.  

Mit dem ÖV-Schnupperticket können die Nieder-
neukirchnerInnen den Bus von Niederneukir-
chen nach Linz 2 Mal pro Monat umsonst nutzen 
(einschließlich aller Öffentlicher Verkehrsmittel 
im Stadtgebiet von Linz).  
Die Nutzung dieser angebotenen Verkehrsan-
bindungen durch uns ist ein wesentlicher Beitrag 
zur Einleitung einer Trendwende in der Klimapolitik.  
Während die Sozialdemokratie öffentliche 
Transportmittel als eine kollektive Freiheit im Le-
ben betrachtet, würde die Fortsetzung eines 
konservativen Regierungsprogramms die erfor-
derliche Attraktivierung von umweltschonenden 
Schienenwegen zugunsten des Individual-
verkehrs wie Autos verhindert. Am Beispiel 
Niederösterreich wirkt sich der unaufhaltsame 
Abbau von stillgelegten Eisenbahnlinien massiv 
auf das Bevölkerungswachstum in den betref-
fenden Regionen aus. Staatliche Subventionen 
festigen die Prinzipien der Freiheit - jene Frei-
heit, um öffentlich und dennoch flexibel von Nie-
derneukirchen nicht nur den Arbeitsplatz zu er-
reichen, sondern auch die Welt bereisen zu kön-
nen. Gemeinsam müssen wir öffentliche Ver-
kehrsmittel nutzen und fördern. Für Niederneu-
kirchen, Oberösterreich und Europa.  

Paul Spandl 
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 SPÖ - Niederneukirchen - Dies und das 

Obst und Gemüse - direkt vor unserer Haustür 

Der Geschmack des Sommers 

Zur Zeit erfreuen wir uns an einer 
goldgelben bis orangen Frucht – 
ein wahrer Genuss: die Marille. 
Die „Wiege“ der Marille liegt in 
China. Dort kultivierte man die 
Frucht bereits vor 4.000 Jahren. 

Alexander der Große brachte die 
Marille nach Griechenland und Ita-

lien. Ausgehend vom römischen Reich gelangte 
sie auch in die Wachau, wo sie seit rund 2.000 
Jahren wächst. Im Jahr 2013 wurden die ersten 
Marillenbäume in großer Zahl von der Familie 
Gruber, Ipftal 28, gepflanzt. Die Marille mit ihrem 
feinen Aroma ist vielseitig einsetzbar. Marmela-
de, Kuchen, Knödel, Marillenröster, Marillennek-
tar, Marillenbrand, … 
Beim Marillenhof Gruber dauert die Ernte erfah-
rungsgemäß mehrere Wochen, da 10 Sorten 
angeboten werden. Mitte Juni wurde mit der 
Ernte „Tsunami“ und „Spring Blush“ begonnen 
und voraussichtlich Anfang August wird die spä-
te Sorte „Bergeron“ geerntet. (Öffnungszeiten 
Mo – Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr) 
 
Topfenteig für süße Knödel 
Zutaten: 
¼ kg Topfen  
8 dag Butter 
1 Ei, 2 Dotter, 
1 EL Staubzucker 
1½ EL Semmelbrösel 
10 dag Mehl 
1 Prise Salz 
geriebene Zitronenschale und  
Vanillezucker nach Geschmack 
Marillen 

Alle Zutaten zu einem Teig verrühren und ½ 
Stunde im Kühlschrank rasten lassen. Marillen-
knödel formen und in heißem Wasser ca. 10-15 
Min. ziehen lassen. In gerösteten Semmelbrösel 
wenden und servieren. 
 
Marillenschnitten 
Zutaten: 
28 dag Zucker 
25 dag Butter 
5 Eier, 
1 Pkg. Vanillezucker 
¼ TL Salz 
abgeriebene Schale von ½ Zitrone 
20 dag geriebene Nüsse oder Mandeln, 
20 dag Mehl 
1/8 l Milch 
Marillenhälften zum Belegen 
 
Eier trennen, Butter, Zucker und Vanillezucker 
schaumig rühren, nach und nach Eidotter dazu-
geben. Anschließend die anderen Zutaten unter-
rühren. Eiklar zu festem Schnee schlagen und 
diesen ebenfalls unterheben. Den Teig auf ein 
Backblech streichen und mit halbierten Marillen 
belegen. Nach Belieben mit Mandelblättchen 
oder grob geriebenen Nüssen bestreuen. 
 

Ich wünsche gutes Gelingen und danke  
Frau Christa Gruber für die Rezepte! 

Ehrenringträgerin 
Annemarie Hackl 
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 SPÖ - Niederneukirchen - Veranstaltungen 

„Ferienspaß mit dem SPÖ-Ferienpass“ lautet 
auch heuer die Devise des Ferienprogramms in 
Niederneukirchen. Seit 20 Jahren organisiert die 
SPÖ Niederneukirchen ehrenamtlich unter-
schiedliche Programmpunkte für Kinder in den 
Sommerferien. 
Viele Niederneukirchner Organisationen und 
Personen beteiligen sich daran. Das Ergebnis: 
Ein abwechslungsreicher Ferienpass, der für 
Kinder im Alter zwischen 3 und 14 Jahren, so-
wohl Ausflüge und sportliche Aktivitäten, als 
auch künstlerische Workshops, sowie Besuche 
bei der lokalen Bauernschaft und den Vereinen 
bereithält. 

Das vielfältige SPÖ-Ferienprogramm soll den 
Niederneukirchner Kindern Spaß in den Som-
merferien bereiten, und den Eltern kleine Ver-
schnaufpausen in der Kinderbetreuung ermögli-
chen.  
Das ehrenamtliche 
Ferienpass-Team 
Gabi Theißler, Sonja 
Reisinger, Richard 
Huemer und Karin 
Punzenberger freut 
sich auf viele teil-
nehmende Kinder! 

Seit 20 Jahren in Niederneukirchen: 

Abwechslung und Spaß mit dem NNKner SPÖ-Ferienpass 
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CHANNOINE IN VITA POINT  
 

S CHÖ N HE I T ,  V I T AL I T ÄT  &  
LE BE NS F RE U DE  

 

Genießen Sie einen unverbindlichen und kostenfreien 
Beratungstermin und lernen Sie  

die exclusive CHANNOINE Cosmetic  
und die hochwertigen 

NOBUSAN Nahrungsergänzungen kennen! 

 

Auf Ihren Anruf freut sich Ihre 

CHANNOINE & NOBUSAN 

Diplom-Beratungsstelle 

Marianne Vilsecker 

4491 Niederneukirchen, Au 8 

Tel. 07224/7105          0664/2837301 

Mail to:  fam.vilsecker@aon.at,  www.channoine.com 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren, die mit ihren Inseraten 
die INFO unterstützen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 
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 Vereine - Naturfreunde - Arbö      

Auftaktveranstaltung war das  
Zimmergewehrschießen  
am 11. Mai im Landgasthof 
Schmidbauer (Mair Valtl). 
Die Platzierungen: den jeweils 1. 
Platz bei den Damen erreichten 
Gruber Manuela (Gewehr) 
und  Aschauer Romana (Pistole). 
Bei den Herren waren Edlmayr 
Gerhard (Gewehr) und Lambrecht 

Joe (Pistole) nicht zu schlagen. Den 1. Rang 
beim Plattlschießen erreichte nach hart um-
kämpften Finale, Aschauer Walter. 
Wir gratulieren allen Preisträgern recht herzlich! 
 
Unser Grillabend, welcher am 22. Juni bei Fam. 
Eckmair stattfand, war auch dieses Jahr wieder 
ein sehr gelungenes Fest. Wir wollten unseren 
Gästen etwas Abwechslung bieten und somit lan-
dete erstmals „Fledermaus“ (ein besonderes 
Stück vom Schwein) auf dem Grill. In Kombinati-
on mit den Salaten und dem selbstgebackenen 
Brot von Eckmair Resi (es gibt kein besseres, 
vielen Dank dafür Resi!) war der kulinarische Ge-
nuss perfekt. 

 
 
 
Terminvorschau: 
Unsere Abschlussveranstaltung, die Fuchssuch-
fahrt, findet am 5. Oktober 2019 statt.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen 
Ihnen eine gute und unfallfreie Fahrt! 

Johann Kapl 
Arbö - Obmann 

Das Almtaler-
haus war das 
Ziel einer beson-
deren Frühlings-
wanderung der 
Naturfreunde - 
ein Erlebnis für 
Groß und Klein, 
bei herrlichem 
Wetter. 
Mit dem Natur-

freundebus und Pkw’s starteten 
wir beim Ortsbrunnen. 15 Erwachsene und 4 Kinder teilten sich die Freude am gemeinsamen Wan-
dern rund um die Ödseen und verbrachten einen herrlichen Tag in der Natur. Ein gemütlicher kulina-
rischer Abschluss im Almtalerhaus rundete diesen schönen Tag ab. 

Martin Theißler 
Naturfreunde - Obmann 

Die Naturfreunde - NNK wünschen einen schönen Sommer! 

Sieger Gerhard Edlmayr 

Der erste Samstag der Sommer-
ferien ist für Niederneukirchen 
immer ein ganz besonderer. An 
diesem Tag gab es bei Zeilin-
ger’s Fischerhütte die besten 
Steckerlfische. Natürlich durf-
ten auch die Bosna, Bratwürstel 
und die herrlichen selbstgemach-
ten Mehlspeisen der Naturfreun-
de-Frauen nicht fehlen. Ein gelun-
genes Fest und danke für Ihren zahl-
reichen Besuch! 

Ein bisschen Sport kann  
auch im Sommer nicht schaden.  
 
Treffpunkt:  
Mittwoch 19:00 beim Ortsbrunnen 
für Geher, Läufer und Nordic-
Walker. Gemütlicher Abschluss im 
Landgasthof Schmidbauer.  
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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 Pensionistenverband - NNK       

Unser Motto - GEMEINSAM statt EINSAM.  
Unser Juniausflug führte uns nach Bodenmais in 
den Bayrischen Wald. Die Fahrt ging zunächst 
über Passau durch den Naturpark Bayrischer 
Wald nach Bodenmais zum Herstellungsbetrieb 
des bekannten "Bärwurz". Die servierten Kost-
proben gaben uns einen "tiefen" Einblick in die 
Angebotspalette dieser urigen Schnapsbrennerei.  

 
Am Nachmittag wurden wir be-
reits in der Kristallwelt Joska er-
wartet und eine kurze Führung 
führte uns in die Welt der Glas-
bläser. Zum Abschluss unseres 
Ausfluges kehrten wir noch im 
Zirbenschlössl in Sipachzell ein. 

Vors. Roswitha Haslehner 

Wir waren beim Frühjahrstreffen in Spanien/Costa de la Luz mit dabei.  
34 Mitglieder reisten nach Pun-
ta Umbria. Es wurden zahlrei-
che Ausflüge unternommen. 
Die größten Highlights waren 
Sevilla und die Algarve/
Portugal. Die Reisen des PV 
und SR sind immer bestens or-
ganisiert. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren wieder 
über das Reiseziel und die Or-
ganisation begeistert und freu-
en sich schon auf Kreta 2020. 
(Termin: 19.- 26.4.2020) 

Der PV-NNK wünscht eine schöne Sommerzeit! 

 

Neu!  Fit bis ins hohe Alter! 
Wir starten ab Oktober jeden Donnerstag von 16:00 - 17;00 Uhr im Turnsaal der NMS. 

Es wird die Beweglichkeit trainiert und Muskeln und Rücken gestärkt. 
Trainer: Wolfgang Hackl 

Probieren Sie es doch einmal aus. Jeder ist herzlich willkommen! 
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